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sucht unverbrauchten, talentierten 
und sehr motivierten Zahnarzt für 
die weitere Entwicklung des Ordina­
tionsbetriebes. Betriebswirtschaft­
liche Kompetenz vorteilhaft. 

Derzeit: 
Anzahl Patienten: 20.000 

Anzahl Mitarbeiter: 19
Öffnungszeiten: 7–22 Uhr

Standort: A­4400 Steyr/Oberösterreich

Wir erwarten: 
Keine Dampfplauderer

Kontakt: kanduth@gmail.com

PRIVATPRAXIS
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GC International AG 
erweitert Führungsteam

Josef Richter wird zum Chief Operating Offi cer ernannt.

LUZERN – Die GC International AG 
(GCIAG) mit Sitz in Luzern/Schweiz 
hat Josef Richter zum Chief Opera-
ting Offi cer (COO) der GC Europe 
ernannt. Er wird künftig in der 
GCIAG Unternehmensgruppe das 
strategische und operative Geschäft 
von GC in Europa und anderen 
Märkten leiten. Seit Beginn seiner 
berufl ichen Laufbahn 1983 bei der 
Degussa AG in Frankfurt am Main 
war Richter in zahlreichen Füh-
rungspositionen tätig und hatte seit-
dem leitende Funktionen in europä-
ischen und nordamerikanischen 

Märkten inne. Von 2004 an zeich-
nete er sich bis 2015 als Mitglied 
der Geschäftsleitung der Ivoclar 
Vivadent AG in Liechtenstein für den 
globalen Vertrieb verantwortlich. 

Richter wird fortan das operative 
Geschäft in den Märkten Europa, 
Mittlerer Osten und Afrika leiten. 
Die traditionsreiche GC Corporation 
stärkt sein internationales Füh-
rungsteam damit in einem besonde-
ren Jahr: Das Familienunternehmen 
feiert 2016 seinen 95. Geburtstag und 
steuert mit der Personalerweiterung 
nun die nächsten 100 Jahre an – mit 

umfassenden Produkt- und Service-
lösungen für Praxis und Labor, die 
seit jeher erfolgreich eine nachhaltige 
Philosophie mit mo-
dernsten dentalen 
Ansprüchen verbin-
den. DT

Quelle:  
GC International AG
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Josef Richter, Chief Operating Offi cer 
(COO) der GC Europe. 
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Gemeinsam am indischen Markt
W&H und Planmeca Oy zielen mit Kooperation auf Erweiterung des Vetriebsnetzwerkes.

BANGALORE – Seit dem 1. Septem-
ber 2016 agieren die beiden Familien-
unternehmen W&H Dentalwerk 
Bürmoos GmbH aus Österreich und 
der fi nnische Dentalgerätehersteller 
Planmeca Oy zusammen auf dem 
Dentalmarkt in Indien. Mit einer ge-
meinsamen Bürozentrale und einem 
spezialisierten Kundendienstnetz-
werk schaffen die beiden Unterneh-
men eine starke Grundlage für nach-
haltiges Wachstum auf dem viel-
versprechenden indischen Markt. 
Durch die Nutzung von Synergien 
zwischen den beiden starken Marken 
und das innovative Produktsorti-
ment von W&H und Planmeca pro-
fi tieren die Kunden von einem ein-
zigartigen Angebot, das auf die Be-
dürfnisse des indischen Marktes zu-
geschnitten ist.

Die neue Bürozentrale von W&H 
India und Planmeca India wurde im 
November 2016 in Bangalore, der 

Hauptstadt des indischen Bundes-
staates Karnataka, in Betrieb genom-
men. Ziel der gemeinsamen Zentrale 
ist es, den Kunden ein breites Pro-
dukt- und Dienstleistungssortiment 
anzubieten. Ausgestattet mit einem 
modernen Showroom und ausge-
zeichneten Einrichtungen für Kun-
densupport und einem Vor-Ort-Kun-
dendienst stellt das neue Büro eine 
wichtige Anlaufstelle für indische 
Kunden dar. W&H India und Plan-
meca India werden vom Geschäfts-
führer Raghavan Radhakrishnan ge-
leitet, der bereits über mehrere Jahre 
Erfahrung in der indischen Dental-
branche verfügt. Zusammen mit den 
jeweiligen Teams für W&H und 
Planmeca trägt er Verantwortung für 
die kontinuierliche Marktentwick-
lung und die Expansion des Ver-
triebs- und Servicenetzwerks.

„Durch die lokale Präsenz unse-
res Vertriebs- und Serviceteams kön-
nen wir einen direkten Kundenkon-
takt herstellen. Das ist eine wichtige 
Grundlage, um eine gute Reputation 
aufzubauen und mit den Produkten 
von W&H und Planmeca das Ver-
trauen unserer indischen Anwender 
zu erlangen“, erklärt Raghavan Rad-
hakrishnan.

Perfekte Portfolioerweiterung 
für den indischen Markt

Das Ziel der Zusammenarbeit 
der beiden europäischen Dentalher-
steller W&H und Planmeca ist die 
Nutzung von Synergien durch das 
Angebot eines umfassenden und 

einzigartigen Produktportfolios für 
Zahnmediziner. Wir betrachten In-
dien als Wachstumsmarkt, der nach 
neuen Technologien im Dentalbe-
reich sucht. Wir bieten fortschrittli-
che Technologien beispielsweise Im-
plantologie-Motoren mit speziellen 
Hand- und Winkelstücken für die 
Mund-, Kiefer- und Gesichtschirur-
gie sowie Produkte für restaurative 
Behandlungen wie Dentalturbinen, 
Winkelstücke und Elektromotoren. 
Im Bereich Hygiene bieten wir Auto-
klaven und Pfl egegeräte für Dental-
instrumente. Durch die Niederlas-
sung in Indien ist es uns möglich, 
Erkenntnisse über die Bedürfnisse 
der indischen Dentalindustrie aus 
erster Hand zu gewinnen. Die ge-
meinsame Nutzung der Büroräume 
und der sonstigen Infrastruktur 
von Planmeca und W&H ermögli-
chen es uns, den Zahnkliniken in In-
dien perfekte Lösungen anzubieten. 
„Das ist unser Bestreben“, erklärt 
Peter Malata, Geschäftsführer von 
W&H. Beide Unternehmen, die be-
reits vorher in Indien aktiv waren, 
betrachten die aktuelle Kooperation 
auf dem indischen Markt als wich -
tige langfristige Investition. Neben 
dem institutionellen Bereich wird 
auch ein besonderer Fokus auf den 
Privatsektor gerichtet, da die Nach-
frage nach innovativen Hightech- 
Lösungen für effi ziente Patienten-
behandlungen in Indien deutlich 
wächst. DT

Quelle: W&H

Abb. 1: Jouko Nykänen, Vice President 
Sales bei Planmeca, sieht großes Poten-
zial in der Kooperation. 

Abb. 2: Der Geschäftsführer der neuen Zentrale in Bangalore, Raghavan Radhakrishnan (links) und Peter Malata, Geschäftsfüh-
rer W&H, sind überzeugt, dass die Zusammenarbeit mit Planmeca die Kundennähe auf dem Dentalmarkt in Indien stärken wird. 
–  Abb. 3: Raghavan Radhakrishnan ist zusammen mit einem engagierten Team verantwortlich für die Erweiterung des Vertriebs- 
und Servicenetzwerks in Indien.

„Saving Kids Teeth“
Britisches Parlament debattierte am 3. November 

über Missstände in der Kinderzahnheilkunde.
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LONDON – Am 3. November stand 
das britische Parlament ganz im 
Zeichen der Kinderzahnheilkunde. 
Im Konferenzraum des britischen 
Unterhauses, dem House of Com-
mons in London, fand eine große 
Debatte zum Thema „Saving Kids 
Teeth: How can we make the most 
difference?“ statt.

Vorrangiges Ziel war es, auf 
Missstände aufmerksam zu ma-
chen, die es zu ändern gilt. Beispiels-
weise darauf, dass in Großbritan-
nien jährlich 46.000 Kinder ins 

Krankenhaus eingewiesen werden, 
um unter Vollnarkose kranke 
Milchzähne gezogen zu bekommen 
– und welche Folgen das für das 
Gesundheitssystem hat.

Eingeladen waren 150 Zahn-
ärzte und Zahnmedizinstudenten 
aus London und Umgebung. Zu den 
prominenten Sprechern gehörte 

neben der Vizepräsidentin der Briti-
schen Gesellschaft für Kinderzahn-
heilkunde auch die Initiatorin der 
Veranstaltung Dr. Linda Greenwall.  

Die renommierte Londoner 
Zahnärztin ist Gründerin des Den-
tal Wellness Trust. Die Arbeit dieser 
Hilfsorganisation, die sich um die 
zahnärztliche Versorgung der Kin-
der in südafrikanischen Townships 
kümmert, wird von DMG bereits 
seit vielen Jahren unterstützt. Als ein 
Ergebnis der Zusammenarbeit stellte 
Dr. Greenwall ein spezielles Behand-

lungskonzept zur Fissurenversiege-
lung bei Kindern mit dem Flow- 
Composite Constic von DMG vor.

Für mehr Informationen über 
die gemeinnützige Arbeit des Dental 
Wellness Trust besuchen Sie www.
dentalwellnesstrust.org. DT

Quelle: DMG
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